
 

newsletter feuerwehrverband  1/2015 

Ein frohes und erfolgreiches Jahr 2015 
wünschen wir allen unseren Kameradinnen und Kameraden ! 

 

• Ja, richtig – schon wieder hat ein neues Jahr angefangen. Dabei hatte doch das Jahr 2014 
erst angefangen und ist so schnell vorbeigegangen. So schnell, dass bei dem einen oder 
anderen von uns auch wieder „Arbeit“ liegengeblieben ist. Aber dieses Jahr soll ja alles 
besser werden – so wie man sich das in jedem neuen Jahr vornimmt. 
 

 Jedes neue Jahr bringt (meistens) auch einige Neuerungen oder Änderungen 
– oftmals Erhöhungen bei den verschiedenen Gebühren und Beiträgen. 

 Beim Feuerwehrverband Wetzlar e.V. gibt es auch etwas neues:  
die Anzahl der Mitgliedsfeuerwehren bzw. die Anzahl der Verbandsmitglieder 
hat sich zum 01.01. 2015 erhöht. Wir begrüßen die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Bischoffen in den Reihen unseres Verbandes. 
 

• Die Feiertage und Ferientage gehen nun langsam zu Ende und der Alltag hat uns wieder. 
Nachfolgend einige Berichte zur Erinnerung an Aktionen in den vergangenen Wochen 
und für Anregungen im Neuen Jahr. 
 

 Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 Der Vorstand des Feuerwehrverbandes Wetzlar e.V. 
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• Image- und Werbekampagne des Kreisfeuerwehrverbandes Limburg-Weilburg 
 

 Der Kreisfeuerwehrverband Limburg-Weilburg hatte am 18.09. 2014  nach Mengerskirchen eingeladen, 
um eine kreisweite Image- und Werbekampagne vorzustellen und zu starten. Dazu hatten sich 
zahlreiche Vertreter der Feuerwehren und der Politik im Schloß Mengerskirchen eingefunden. 
Da die Feuerwehrverbände Dill und Wetzlar bereits im Vorfeld ihr Interesse bekundet und eine 
Mitwirkung zugesagt hatten, waren beide Verbände auch mit je einer Abordnung vertreten. 

 

 Blickfang war ein Linienbus, der regulär im Linienverkehr im Landkreis Limburg-Weilburg eingesetzt 

wird. Der Bus ist mit einer extra angefertigten Bildfolie beklebt, die für die Mitgliedschaft in der 

Feuerwehr wirbt und auf die Internet-Seite  www.steig-ein.info  verweist.  

Der Internet-Auftritt kann auch über einen QR-Code [Quick Response] erreicht werden.  

Dort sind verschiedene Informationen zum Thema „Feuerwehr“ abrufbar.  

http://www.steig-ein.info/
http://www.steig-ein.info/
http://www.steig-ein.info/
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• Ergänzend dazu haben einige Feuerwehren eigene Aktionen vorbereitet – wobei sie durch Partner vor 

Ort unterstützt werden. Diese Bilder im „Bauzaun-Format“ wurden von den Wehren selbst angefertigt 

und stellen so einen örtlichen und zum Teil sogar einen persönlichen Bezug her. 
 

• Im großen Saal des Schlosses stellte Thomas Schmidt, Vorsitzender des KFV Limburg-Weilburg, den 

Gästen die Vorbereitungen und den Umfang der Image- und Werbekampagne vor.  

Hervorzuheben ist die breite Unterstützung sowohl durch die Spitze der Kreisverwaltung des Kreises 

Limburg-Weilburg wie auch durch einige Unternehmen auf örtlicher Ebene. 

• Ab Dezember 2014 soll die Werbung auf Linienbussen auch im Lahn-Dill-Kreis gestartet werden. 

Vorstandsmitglieder der Feuerwehrverbände Dill und Wetzlar informierten sich über die Vorbereitungen 

der Image- und Werbekampagne. Ein Blickfang waren die Poster im „Bauzaun-Format“. 

Text und Bilder: M. Trägner (Feuerwehrverband Wetzlar) 



• Wandertag der Jugendfeuerwehr 

 

• Hohenahr-Hohensolms.  Freitag, der 03.10. 2014 war Feiertag 
– der „Tag der deutschen Einheit“ – und traditionsgemäß auch 
der Wandertag der Jugendfeuerwehren im Verbandsgebiet. 
Ausrichter war dieses Mal die Freiwillige Feuerwehr von 
Hohenahr-Hohensolms. 
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Am Feuerwehrhaus in Hohensolms trafen sich etwa 200 junge 

Brandschützer, ihre Betreuerinnen und Betreuer sowie einige 

Gäste, um von hier aus auf eine von zwei Wanderstrecken 

zu starten: die grün oder die orange markierte Route.  

Wie in den Jahren zuvor hat auch der Verbandsvorstand 

mit einer Abordnung an der Wandertour teilgenommen. 

 

Schönes spätsommerliches Wetter förderte die gute Laune 

der Wanderinnen und Wanderer. Unterwegs waren auch 

einige Aufgaben zu lösen, wo das Wissen und Können aus 

den Übungsstunden gefragt war.  

Für die Verpflegung unterwegs wie auch für das 

abschließende Schnitzel-Essen im Dorfgemeinschaftshaus     

sorgten die Kameradinnen und Kameraden aus Hohensolms 

unter der Leitung von Wehrführer Lars Spitznagel. 
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Wandertag der Jugendfeuerwehren 

des Feuerwehrverbandes Wetzlar e.V. 

03.10. 2014 in Hohensolms 
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• Blasorchester Garbenheim – Ehrungen für langjährige Tätigkeit 
 

 Wetzlar-Garbenheim.  Das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Wetzlar-Garbenheim lud am 
Sonntag, den 12.10. 2014 zu ihrem zweiten „Oktoberfest“ - diesmal als Frühschoppen durchgeführt. 
Etwa 180, meist in Tracht gekleidete Besucher kamen zu dieser Veranstaltung. 

 

 Mit zünftiger traditioneller Blasmusik bis hin zu modernen Stücken brachte das Blasorchester 

die Gäste in Stimmung. Hohepunkt war das Stück „Erinnerungen an Zirkus Renz“ mit einem 

Glockenspielsolo, das vom Dirigent Thomas Buß gekonnt vorgetragen wurde. 

• Im Rahmen der Veranstaltung wurden einige Musiker vom Landesfeuerwehrverband Hessen 

für ihre langjährige musikalische Tätigkeit geehrt. Die Ehrungen wurden vom Stellvertretenden 

Vorsitzenden des Feuerwehrverbandes Wetzlar e.V., Friedel Mehlmann (Hüttenberg), zusammen  

mit Kreisstabführerin Stephanie Biemer (Wetzlar) durchgeführt. 

•  Geehrt wurden  

  mit dem Ehrenzeichen der Hessischen Feuerwehrmusiker in Gold für 40-jährige aktive Tätigkeit 

     Sabine Stanzel, Herbert Tunkel und Stefan Wegmann 

  mit dem Ehrenzeichen der Hessischen Feuerwehrmusiker in Bronze für 15-jährige aktive Tätigkeit 

     Ariane Berka, Stephanie Bräuning, Martina Kleinhans, Sybille Wegmann,  

     Bernd Volker Bräuning und Kay Seibert 

 

• Auch das Jugendorchester zeigte mit vier Musikstücken sein Können und wurde von den Zuhörern 

nicht ohne eine Zugabe entlassen. 
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Gruppenbild nach der Ehrung in Garbenheim. 

Von links:  Friedel Mehlmann (Stellvertretender Verbandsvorsitzender), Herbert Tunkel, 

Ariane Berka, Stefan Wegmann, Bernd Volker Bräuning, Sabine Stanzel, Stephanie Bräuning, 

Sybille Wegmann, Martina Kleinhans, Kay Seibert, Stephanie Biemer (Kreisstabführerin) 

                     Info und Bild:  Blasorchester Garbenheim 
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• „Herbstversammlung“ der des Feuerwehrverbandes Wetzlar 
 

 Wetzlar.  Friedel Mehlmann, stellvertretender Vorsitzender des Feuerwehrverbandes Wetzlar e.V.  
hatte zum 13.11. 2014 zur „Herbstversammlung“ des Feuerwehrverbandes Wetzlar eingeladen. 
Von der Freiwilligen Feuerwehr Wetzlar wurde dafür der große Schulungsraum in der Innenstadtwache 
zur Verfügung gestellt. 

 

• Der stellvertretende Vorsitzende begrüßte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den Feuerwehren 

des Verbandsgebietes. Er freue sich, daß mit zusammen 33 Anwesenden dieser Informationsabend 

deutlich besser besucht ist als die Premiere im Vorjahr. 

Diese Veranstaltung diene dem Informationsaustausch in beide Richtungen. Wie Kam. Mehlmann 

betonte, ist der Feuerwehrverband für seine Mitgliedswehren da und möchte ihnen helfen, 

Veranstaltungen oder Anschaffungen zu ermöglichen, die über andere Wege nicht realisiert werden. 

Dafür benötigt der Verband Informationen, Anregungen und – idealerweise – auch aktive Mitarbeit 

aus den Reihen der Basis. 

• Der stellvertretende Vorsitzende informierte detailliert über verschiedene Themen: 

  die Image- und Werbekampagne im Landkreis Limburg-Weilburg mit der Bus-Werbung 

     und die geplante entsprechende Bus-Werbung im Lahn-Dill-Kreis mit neuen Linienbussen 

  mögliche ähnliche Werbeaktionen wie im Landkreis Limburg-Weilburg, wobei sich 

     gemeinsame Aktionen mit günstigeren Einkaufsbedingungen verbinden lassen  

  Anschaffungen des Verbandes für die Mitgliedswehren; 

     ein Rauchgenerator und eine Hüpfburg sind bereits vorhanden und können ausgeliehen werden. 

  Aus- und Weiterbildung für Kraftfahrer 
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• Eine Frage von Kam. Mehlmann ergab, daß die Internet-Präsentation des Verbandes nur unregelmäßig 

besucht wird. Er betonte, dass diese Web-Site nicht dem Verbandsvorstand vorbehalten ist, sondern 

von allen Mitgliedswehren genutzt werden kann. Diese müssen dem Vorstand nur ihre Berichte oder 

Termine zuschicken, die dann veröffentlicht  werden. Gleiches gilt für die viermal-jährlich erscheinende 

„newsletter“. Eine Präsenz des Verbandes bei „Facebook“ wird vorbereitet. 

• Der Verbandsvorstand hatte auch eine Bitte an die Mitgliedswehren: die Telefon- und Adressenliste 

ist weder vollständig noch aktuell.  

Eigentlich sollten alle Veränderungen in den Führungspositionen dem Verband mitgeteilt werden. 

• Da die Versammlungsteilnehmer Interessen an allen vorgestellten Themen zeigten, wird der Vorstand 

die entsprechenden Planungen vorantreiben. Zu allen vorgestellten Aktivitäten werden jederzeit 

Vorschläge gerne angenommen; auch für gänzlich neue Anregungen ist der Vorstand dankbar. 

• Die Versammlungsteilnehmer sprachen sich dafür aus, diese Informationsversammlung auch 

im nächsten Jahr beizubehalten. 
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Text und Bilder: Michael Trägner  (Feuerwehrverband Wetzlar e.V.) 



• Image- und Werbekampagne im Lahn-Dill-Kreis 

 

 Lahn-Dill-Kreis.  Seit dem Fahrplanwechsel am 14.12. 2014  werden die Busverbindungen im gesamten 
Lahn-Dill-Kreis von neuen Unternehmen durchgeführt. Seit diesem Datum wird auf vier regulären 
Linienbussen für die Freiwilligen Feuerwehren geworben. Die fabrikneuen Busse, die abwechselnd 
auf verschiedenen Strecken eingesetzt werden, wurden Anfang Dezember mit den großflächigen Folien 
beklebt. Einer dieser Busse wurde am 18.12. 2014 in Bischoffen-Niederweidbach dem Vorstand des 
Feuerwehrverbandes Wetzlar vorgestellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Auf den Bussen wird auf die Internet-Seite  www.steig-ein.info  hingewiesen, die über den Einstieg 

bei der Feuerwehr informiert. Diese Seite kann auch über den QR-Code aufgerufen werden.  
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Am 24. Januar 2015 werden die Busse vorgestellt und die Werbekampagne im Beisein von Landrat 

Wolfgang Schuster und dem Ersten Kreisbeigeordneten, Heinz Schreiber, offiziell gestartet – um 16:30 Uhr 

am Feuerwehrhaus in Hüttenberg. Interessierte Kameradinnen und Kameraden sind willkommen. 

 

Die Werbekampagne ist zunächst für die Dauer eines Jahres angesetzt. 

Über eine Verlängerung wird im Laufe des Jahres 2015 entschieden.  

Die Abbildung zeigt das Register „INFOS“ des Internet-Auftritts 

( www.steig-ein.info/infos.html ).  

Der Hyperlink „Feuerwehren im Lahn-Dill-Kreis“ führt 

zu einer Web-Seite des Lahn-Dill-Kreises, wo in der 

Navigationsleiste am linken Rand die Kommunen des  

Lahn-Dill-Kreises aufgelistet sind. Durch Anklicken  

eines Gemeindenamens gelangt man zu einer Liste 

mit Kontaktdaten der Feuerwehren dieser Kommune. 
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• Jahresabschluss des Musikerausschusses im Feuerwehrverband Wetzlar 
 

 Zum gemeinsamen Jahresabschluss traf sich der Musikausschuss des Feuerwehrverbandes Wetzlar. 
Zu diesem Anlass überreichte Kreisstabführerin Stephanie Biemer den Vertretern der 
musiktreibenden Züge ein kleines Geschenk. 

 
Der Scheck im Wert von 400 Euro dient der Beschaffung von Instrumenten und Noten 
sowie der Kameradschaftspflege. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Text und Bilder: Stephanie Biemer (Feuerwehrverband Wetzlar) 

Die Kameradinnen und Kameraden des Musikausschusses bei ihrer Jahresabschlussveranstaltung. 
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• Rauchwarnmelder 
 

 Zum Thema „Rauchwarnmelder“ ist festzustellen, dass die langjährige Übergangsfrist zur Ausstattung 
der sogenannten Bestandsbauten nun vorüber ist und jetzt für alle Wohnungen gilt. 

 

Das Land Hessen hat die Installation von Rauchwarnmeldern in Neubauten bereits im Juni 2005 

zur Pflicht gemacht. Seit diesem Zeitpunkt müssen in allen Neu- und Umbauten mindestens 

Schlaf- und Kinderzimmer sowie Flure, die als Rettungsweg dienen, mit den Rauchwarnmeldern 

ausgestattet werden. 

Als Bestandsbauten galten Wohnhäuser, die vor der Einführung der Rauchwarnmelderpflicht errichtet 

wurden. Für diese bestehenden Wohnungen und Häuser wurde eine Frist zum Nachrüsten bis zum 

31. Dezember 2014 eingeräumt. 

• Entsprechende Hinweise dazu habt Ihr in den letzten Wochen wohl genug gehört oder gelesen.  

Das bekannte Faltblatt „Rauchwarnmelder retten Leben!“, herausgegeben vom 

Hessischen Ministerium des Inneren und für Sport, könnt Ihr auch auf der Internetseite 

www.feuerwehrverband-wetzlar.de  des Feuerwehrwehrverbandes Wetzlar einsehen: 

unter dem Register „Brandschutz“ die Auswahl „Rauchmelderpflicht in Hessen“ anklicken. 

 

• Das Hessische Ministerium des Inneren und für Sport hat diesen Flyer in 12 verschiedenen Sprachen 

herausgegeben (in deutsch, arabisch, bosnisch, englisch, französisch, griechisch, polnisch, 

portugiesisch, russisch, serbisch, spanisch und türkisch) und zum Download jeweils als pdf-Datei  

auf seiner Web-Site bereitgestellt unter  www.innen.hessen.de . Dort auf der Startseite unter dem  

Register „Sicherheit“ die Auswahl »Feuerwehr» und »Rauchwarnmelder retten Leben» anklicken. 

http://www.feuerwehrverband-wetzlar.de/
http://www.feuerwehrverband-wetzlar.de/
http://www.feuerwehrverband-wetzlar.de/
http://www.innen.hessen.de/


Termine 
 

Datum           Uhrzeit Ort   Veranstaltung 
 
Samstag, 

24.01. 2015          16:30 Uhr  Feuerwehrhaus Hüttenberg  Offizielle Vorstellung der Linienbusse für  

   Brückenstraße 24, Hüttenberg  die Mitgliederwerbung  

 

09.05. 2015          14:00 Uhr Aßlar-Werdorf  Feuerwehrverband Wetzlar 

   Turnhalle des TV Werdorf Verbandsversammlung 

 

01. – 10. 06. 2015    Wetzlar   Brandsimulationscontainer 

 

                    

08. – 13. 06. 2015  Hannover, Messegelände „INTERSCHUTZ - Der Rote Hahn 2015“ 

      - Internationale Messe für Rettung, Brand- 

       Katastrophenschutz und Sicherheit 

 

Im ersten Quartal 2015 steht das Gelände der ehemaligen Firma Heidelberg Cement 

in Wetzlar-Niedergirmes für Ausbildungs- und Übungszwecke zur Verfügung.  

Zur Anmeldung und Terminabsprache meldet Euch bitte bei 

 Erwin Strunk, Leiter der Feuerwehr Wetzlar  

 Amt für Brandschutz,  Ernst-Leitz-Straße 44  ,  35573 Wetzlar  

 Telefon:  06441 / 99-3700  

 E-Mail:  erwin.strunk@wetzlar.de 
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Termine  Kinderfeuerwehr 
 

Datum           Uhrzeit Ort   Veranstaltung 
 
04.07. 2015  Hüttenberg   „Kinderolympiade“ 
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Impressum 

Feuerwehrverband Wetzlar 

Friedel Mehlmann 

Eingetragen beim Amtsgericht Wetzlar,  VR Nr.: 1281 

 

www.feuerwehrverband-wetzlar.de 

Kontakt:  newsletter@feuerwehrverband-wetzlar.de 


